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Die Strafprozeßreform
Es gibt keine andere Frage die den Reichstag in den

letzten zehn Jahren ſo andauernd und gleichzeitig ſo ergeb
nislos beſchäftigt hat wie die Reform des Strafprozeſſes
Jm Jahre 1894 iſt die erſte Juſtiznovelle dem Reichstage
vorgelegt worden dann folgte die zweite Regierungsvorlage
und als auch dieſe nicht zu einer Verſtändigung der beiden
geſetzgebenden Faktoren geführt hatte wurde aus den Kreiſen
der Reichstagsabgeordneten heraus zu wiederholten Malen
die Angelegenheit zur Verhandlung gebracht Jetzt will man
es auf einem anderen Wege verſuchen Die Regierung hat
eine aus praktiſchen Juriſten zwei Theoretikern und einer
Anzahl von Reichstagsabgeordneten die als ſolche für dieſe
Frage ein beſonderes Intereſſe an den Tag gelegt haben
beſtehende Kommiſſion berufen die über die einſchlägigen
Punkte beraten ſoll

Ob dieſe Art der Behandlung die Sache erheblich fördern
wird muß mehr als zweifelhaft erſcheinen Dreimal iſt die
Kommiſſion bis jetzt zu mehrtägigen Beratungen zuſammen
getreten Wenn auch die Verhandlungen mit einem dichten
Schleier des Geheimniſſes bedeckt werden ſo weiß man doch
daß ſie ſich bisher lediglich auf einen kleinen Teil der Straf
prozeßordnung Zuſtändigkeit Beeidigung von
Zeugen Verteidigung uſw bezogen haben In denBlättern iſt hie und da die Rede davon daß die
Kommiſſion in dieſem Herbſt mit ihren Arbeiten fertig zu
werden hoffe Der Kenner der Verhältniſſe weiß aber daß
dies vollkommen ausgeſchloſſen iſt und daß die Mitglieder
der Kommiſſion ſelbſt kaum an eine Beendigung der
Arbeiten vor dem Ende des nächſten Jahres denken wenn
ſie ſich noch bis dahin überhaupt erreichen läßt Denn die
Kommiſſion tritt nur in großen Zwiſchenräumen zuſammen
nnd ſteht jetzt erſt am Beginn der erſten Leſung der eine
zweite Leſung folgen ſoll Auch haben ſich ſo tiefgehende
Meinungsverſchiedenheiten ergeben daß deren Ausgleich
noch nicht abzuſehen iſt Rechnet man nun im günſtigſten
Falle damit daß die Kommiſſion Ende 1904 mit ihren
Arbeiten ſertig iſt dann ſteht man noch lange nicht vor demPunkt wo ich der Reichstag wieder mit der Sache zu be

faſſen haben wird Dann muß zunächſt im Reichsjuſtizamt
auf Grund der Beratungen der Kommiſſion ein neuer
Geſetzentwurf ausgearbeitet und den Regierungen zur Be
ſchlußfaſſung vorgelegt werden Darüber vergeht wieder
geraume Zeit ſodaß beim weiteren Verfolgen des jetzt ein
geſchlagenen Weges der Reichstag ſchwerlich vor der Seſſion
1906,07 ſich wieder mit dieſer Sache zu befaſſen haben wird

Das iſt für die allgemein als dringend anerkannte An
gelegenheit eine recht lange Zeit Und man kann wohl
fragen ob der Vorteil der langwierigen Beratungen ein ſo
bedeutender iſt daß er die Verzögerung rechtfertigt Dieſe
Frage dürfte zu verneinen ſein Man kann der Anficht
ſein daß die Kommiſſionsberatungen durchaus keine
Garantie für das Zuſtandekommen der Reform geben
Gewiß iſt es richtig daß wenn man eine ſolche Kommiſſion
einſetzt man auch die maßgebenden Juriſten der Reichstags
parteien zuzieht Aber ſchließlich liegt die Entſcheidung doch
im Reichstag ſelbſt und ob ſich ein Einverſtändnis zwiſchen
Reichstag und Bundesrat herſtellen läßt iſt alles eher als
ausgemacht

Wer dieſe Frage im Laufe des letzten Jahrzehnts verfolgt
hat der weiß zur Genüge daß der Verſtändigung zwiſchen
Reichstag und Regierung lediglich einige wenige Punkte im
Wege ſlehen die Frage der Beſetzung der Straf
kammern nach Einführung der Berufung und diejenigeder Beweis aufnahme vor dem Vernkulgs gert
Man mag ſagen was man will im Grunde genommen ſind
für die Regierung finanzielle Rückſichten maßgebend Man
ſcheut die Ausgaben für die Mehranſtellung von Richtern
und für die Ladung der Zeugen vor das Berufungsgericht
Hätte die Regierung dieſen ſiskaliſchen Standpunkt aufge
eben ſo wären wir ſchon ſeit einer Reihe von Jahren im

Beſitz der Berufung von Straſſachen Kann die Kommiſſion
dieſen Stein des Anſtoßes beſeitigen Wir glauben nicht
daß dies in einer dem Reichstage zuſagenden Weiſe möglich
ſein wird Jedenfalls wird der Reichstag nicht auf eine
Regelung eingehen die auf eine Wiedereinführung der Be
rufüng verzichtet Wir fürchten deshalb daß wenn aber
mals vier oder fünf Jahre ins Land gehen und der Reichstag
ſich dann wieder mit dieſer Angelegenheit befaſſen wird die
Schwierigkeiten nicht im mindeſten geringer geworden ſind
Deshalb dürfte es zu überlegen ſein ob man den nun be
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man nicht wenigſtens die Beratungen der Kommiſſion be
ſchleunigt um dadurch den Zeitverluſt etwas zu ver

mindern vDeutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer hörte am Sonnabend vormittag im Jagd
ſchloß Rominten die Vorträge des Miniſters der geiſtlichen c
Angelegenheiten Dr Studt und des Miniſters für Landwirt
ſchaft 2c v Podbielski

Der Großherzog die Großherzogin und der
Erbgroßherzog von Baden haben ſich am Sonnabend
von Köln nach Koblenz begeben

Der Kaiſer von Rußland iſt geſtern vormittag wieder
in Darmſtadt eingetroffen

Die Antwort auf Mommſens Mahnung
Der Appell den Theodor Mommſen jüngſt an die britiſche

Nation gerichtet hat iſt in der Londoner Preſſe durchaus nicht
der Aufnahme begegnet die der greiſe Gelehrte ſich vielleicht
von ſeiner Kundgebung verſprochen hatte und diejenigen werden
auch hier ſchließlich recht behalten die immer wieder betonen
daß man mit ſolchen Auseinanderſetzungen bei den Engländern
nicht weiter kommen kann wenigſtens zur Zeit nicht Der
größte Teil der britiſchen Preſſe hat den Brief ohne weiteres
unbeachtet gelaſſen die bedeutenderen Blätter aber ſoweit ſie
überhaupt von ihm Notiz nahmen haben ihn einfach mit der Be
merkung abgetan es ſei ja alles ganz ſchön und vielleicht
auch ganz gut gemeint aber man werde mit ſolchen Argu
menten die Engländer heute nicht mehr überzeugen
können Andere wieder ſehen die Aeußerungen Mommſens
direkt als einen Ausdruck der Schwäche oder gar der
Furcht an

Profeſſor Mommſen ſagt ein Blalt ſpre che von einem
Kriege ohne Kanonendonner Was für ein Krieg ſolle denn
das ſein Vermutlich ein Tarifkrieg gegen den Mr Balfour
ſich gerade jetzt die Waffen geben laſſen wolle Das ſei auch
der Grund warum Mommſen der ſeit dem Burenkriege
immer ein großer Feind alles Engliſchen geweſen ſei mit
einem Mal ſo verſöhnliche Töne anſchlage Man habe in
Deutſchland jetzt die Parole ausgegeben England in
Frieden zu laſſen natürlich aus Furcht vor Re
taktiationszöllen Seine Erklärungen könnten aber auch
nicht als genügend angeſehen werden Wenn man behaupte
ſolches Mitleid mit den Buren gehabt zu haben warum
empfinde man denn nicht gleiches Mitleid auch mit den Un
glücklichen von Kiſchineff Die Haltung der Deutſchen während
des Burenkrieges ſei auch durchaus nicht die einzige Urſache
warum man in England ſo gegen die Deutſchen aufgebracht
ſei ſeit Jahren habe man in Deutſchland immer die Augen
auf Großbritannien gerichtet

Als Beweis für dieſe Behauptungen ſührt das Blatt natürlich
ohne nähere Angabe der Quelle Treitſchkes Worte an daß
Deutſchland nur von England überſeeiſche Beſitzungen erlangen
könne die des Beſitzes wert ſeien Ferner werden die alten
längſt als Fälſchungen erkannten Geſchichten wieder aufgetiſcht
von dem angeblichen Verfuch Deutſchlands die Ver
einigten Staaten während des ſpaniſch amerikaniſchen
Krieges gegen Großbritannien aufzuhetzen der
Streit mit Kanada die Haltung in China uſw Daraus könne
man ſich ein Urteil bilden was ſolche Freundſchaftsverſicherungen
wert ſeien in einem Moment wo das britiſche Reich Anſtalten
mache ſich zu verteidigen

Jn einem ähnlichen Tone beſpricht der Pariſer Korreſpondent
der Times den Brief Profeſſor Mommſens Er führt einige
franzöſiſche Preßſtimmen an und gibt ſeiner Genugtuung
darüber Anusdruck daß unſere franzöſiſchen Freunde dieſe
plumpen Annäherungsverſuche nicht überſehen Der Korreſpon
dent verſichert dann daß die britiſche Nation ſich nicht auf dieſe
Weiſe einfangen laſſen werde Deutſchland könne kaum erwarten
daß Großbritannien ihm wieder Vertrauen entgegenbringe ſo
lange der offizielle Einfluß Deutſchlands benutzt würde um Un
frieden zwiſchen England und den Vereinigten Staaten zu ſäen

Dieſe Auslaſſungen zeigen ſamt und ſonders daß der Größen
wahn und Eigendünkel der Engländer noch ungeſchwächt fortbe
ſtehen Deutſchland wird auch ohne das engliſche Vertrauen
weiter exiſtieren des können die Times und die übrigen
Blätter ihres Schlages ſich verſichert halten Allgemein be
trachtet beweiſen die Aeußerungen der engliſchen Preſſe aber
wiederum daß die Beziehungen der Völker zu einander doch ein
viel zu feinfühliges Jnſtrument ſind als daß ſie durch Kund
gebungen wie die Mommſens oder auch durch Akte der Re
gierungen abgeſtimmt werden könnten

Der Streit im ſozialdemokratiſchen Lager
beginnt immer weiter um ſich zu greifen und führt täglich neue
Kämpen auf die Wahlſtatt Der Vorwärts wimmeſt noch
immer von Erklärungen und Gegenerklärnngen und auch in
Süddeutſchland zieht man gar kräftig gegen Bebel vom Leder
Auf einer Verſommlung in München über die ſogar Wolffs
Bureau berichten mußte haben die Reviſioniſten eine ominöſe
Reminiszenz aus dem Jahre 1894 ausgegraben die man in
Berlin ſchwerlich gern hören wird Auch damals hatte Bebel die
bayeriſchen Genoſſen in der ſchärfſten Weiſe angegriffen er
ſprach von partikulariſtiſchen Anſchauungen Vollmars die ſonſt
nur auf die verkommenſten bayeriſchen Spießbürger Ein
druck machen und es fiel dann das böſe Wort von der
Gründung einer beſonderen ſüddeutſchen ſozial
demokratiſchen Partei Nur mit Mühe wurden damals die
Gegenſätze äußerlich ausgeglichen Jn einer Verſammlung die
am vorigen Donnerstag in München ſtattfand erklärte der
Führer der Münchener Delegierten am Schluſſe feines Referats
nachdem er an die Vorgänge des Jahres 1894 erinnert hatte

gangenen Weg wirklich bis zu Ende gehen will oder ob mit nicht mißzuverſtehender Anſpielung Die Streitereien
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eeeeererereereerreeewährend der Dresdener Woche werden für die Partei wie
ſchlimmere Folgen haben wie der Streit von 1894

Auch die Mainzer Reviſioniſten ſpringen mit den Berliner
Genoſſen nicht gerade ſänftiglich um Wenn die Berliner Ge
noſſen vernünftig ſind ſo ſchreibt z B das Organ Ed Davids
die Mainz Volksztg ſo halten ſie ſich in Zukunft die
Krakehler Zubeil Stadt hagen uſw vom Halſe
Was denkt ſich denn z B Stadthagen wenn er verlangt Braun
ſolle ſein Mandat niederlegen und behauptet kein Menſch wolle
mit Braun zuſammen in der Fraktion ſitzen Nun es gibt in
der Partei auch Leute die es nicht gerade als eine be
ſondere Ehre auffaſſen mit Stadthagen zuſammen
zuwirken Jm übrigen ſtellt das reviſioniſtiſche Blatt mit
großem Behagen feſt Die Reviſioniſten haben für die
Reſolution Kautskhy geſtimmt weil ſie dieſe humoriſtiſch
auffaßten

Die Genoſſen in Frankfurt a die ſonſt mit den
Radikalen durch dick und dünn gingen ſind über die Be
ſchimpfungen der Süddeutſchen ebenfalls ſehr ergrimmt Quarck
erklärte in einer Verſammlung die Ala rmrufe Bebels ſeien
blinder Fenexrlärm geweſen und hob die Verdienſte Vollmars
hervor der zum Segen der Partei arbeite

Schippel der früher bei den Jntranſigenten die bete noire
war hat ſich in Dresden auffällig zurückgehalten Nun zieht
er aber ebenfalls in ſeiner Chemnitzer Volksſtimme vom Leder
und zwar gegen den Kopf des manxiſtiſchen Wurmes
Mehring Schippel hat infolge ſeiner intimen Kenntnis re
daktioneller Vorgänge im Vorwärts aus den 80er Jahren
noch manchen ſcharfen Pfeil im Köcher gegen das pſychologiſche
Rätſel Er läßt in der Chemnitzer Volksſtimme erklären es
müſſe ſchon heute betont werden daß Mehring nicht zu
retten iſt auch wenn über ſeine ſämtlichen Gegner in unſerer
Partei das Verdikt geſprochen werden müßte Er gehört in
denſelben Sumpf wie Harden und die anderen

Die Führer der Reviſioniſten Bernſtein und v Elm
laſſen ſich durch das Geſchrei der radikalen Krakehler nicht ein
ſchüchtern Sie halten ihnen in Artikeln der Soz Monatshefte
mit Fug entgegen wer den wirklichen Reviſionismus
verurteilen wolle müſſe die ganze bisherige praktiſche
Tätigkeit der Partei vor allem auch die Tätigkeit der Ge
werkſchaften und anderer Arbeiterorganiſationen ver
urteilen Jhnen ſchließt ſich als ein beachtenswerter
Bundesgenoſſe Parvus an der bekanntlich nach den beweg
lichen Klagen Bebels ſeit ſeiner Ueberſiedelung nach München
aus einem marxiſtiſchen Saulus ein reviſioniſtiſcher Paulus ge
worden iſt Er ſchildert ſarkaſtiſch den Rad ikalismus der
vor ſich ſelbſt Angſt babe nicht auszuſprechen wage was
er denke nicht auszudenken wage was er tue
Deshalb habe er auch ein groteskes Maß in der Be
urteilung der politiſchen Dinge er läute Sturm gegen die
Kniehoſen der Hofetikette und tue als wenn er die
Bajonette des preußiſchen Staates nicht ſähe Wir
täuſchen niemand außer uns ſelbſt Das Komödieſpielen
ſollen wir laſſen und Blindekuh ſollen wir ſpielen Denn es
heißt wahrhaftig die Partei mit verbundenen Augen an den
Rand des Abgrundes führen wenn man den Maſſen nicht
klar macht was ſie im entſcheidenden Moment erwartet

Dieſe und alle anderen Streitigkeiten ſollen übrigens wenn
das Material vollſtändig vorliegt von Parteiwegen zur
Beratung und Entſcheidung kommen Vom Vorwärts werden
aber ſchon jetzt die Schlüſſe welche ein Teil der bürgerlichen
Preſſe aus dem perſönlichen Gezänk zieht als vergebliches
Frohlocken bezeichnet Ob noch andere ſozialdemokratiſche
Reichstagsabgeordnete dem Beiſpiel Göhres folgen bleibt ab
zuwarten in Stuttgart ſcheint der Genoſſe Hilde
brand zu einem ſolchen Entſchluß gekommen zu ſein Und
Heine und Braun Letzterer will die Entſcheidung den Ver
trauensmännern ſeines Wahlkreiſes Frankfurt Lebus überlaſſen
Mit Heine wollte Bebel am nächſten Dienstag abrechnen aber
er verzichtet noch vorläufig darauf plaidierte jedoch ſchon im

Vorwärts bei ſolchen Auseinanderſetzungen für Ausſchluß der
Oeffentlichkeit Es ſollen nur wirklich organiſierte Genoſſen
und Genoſſinnen an ſolchen Verſammlungen teilnehmen dürfen
Das ſagt jetzt Bebel der ſich in Dresden der breiteſten Oeffent
lichkeit aller ſozialdemokratiſchen Angelegenheiten rühmte Jetzt
auf einmal hält er eine Beſchränkung derſelben für erforderlich

ein peinliches Gerichtsverfahren gegen die von ihm an
gegriffenen Genoſſen gegen welche er als Staatsanwalt und
Richter zugleich auftritt Wie reaktionär macht doch blinder
Haß und Leidenſchaft den alten Auguſt Bebel 2

Das Reichsgericht und die Bohkottierung durch die Preſſe

Bekanntlich ſind die Redakteure namentlich der ſozialdemo
kratiſchen Preſſe des öſteren ſtrafrechtlich verfolgt weil ſie in
ihrem Blatte ihre Leſer gewarnt hatten in dieſem oder jenem
Geſchäft ihre Einkäufe zu beſorgen Um ſich daher vor Strafe
zu ſchützen ſo hat erſt kürzlich ein bekannter Führer der Sozial
demokratie erklärt werde man künftig den 8 360 des Strafgeſetz
buches dadurch zu umgehen wiſſen daß man in den elurger
nur öffentlich aufforderte Genoſſen kauft nur bei X s
durch eine ſolche Aufforderung das ja auch beabſichtigte Gegen
teil erreicht würde und das betreffende Geſchäft wenn auch
eine ſolche Notiz äußerlich das Gegenteil beſagt
geſchädigt würde unterliegt wohl keinem Zweifel Jnter
iſt daher daß dieſer Tage wie die bekannte ZeitſchriftRecht bexrichtet auch das Reichsgericht ſich mit dieſer Se
befaßte indem es folgendes ausführte Rechtsgrundſätzlich
daran feſtzuhalten daß grober Unfug auch durch die P
welche in dieſer Hinſicht keine Ausnahmeſtellung einn
begangen werden kann und daß unter Umſtänden in einem
einzelnen Falle je nach der konkreten Beſchaffenheit desſelben die
öffentliche Aufforderung zum Boykott in einer Sang den Tat
beſtand des S 360 Nr 11 zu erfüllen geeignet iſt Es iſt auchanzuerkennen daß unter dem Publikum deſſen Beläſtigun
und Beunruhigung der Tatbeſtand des groben Unfugs zur vo
wendigen Vorausſetzung hat nicht das große Publikum in ſeine
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unbegrenzten Allgemeinhelt ſchlechthin zu verſtehen iſt ſondern
das Publikum im gert zu einzelnen Perſonen und indi
vidnell begrenzten Perſonenkreiſen und daß deshalb eine Mehr
heit von Gewerbetreibenden welche weder ihrer Perſon noch
ihrer Zahl noch ihrem Beruf nach beſtimmt ſind gleichfalls unter
den Vegriff des Publikums fällt oder doch fallen kann Auf der
anderen Seite kann es aber wenn nicht das Anwendungsgebiet
des S 360 Nr 11 über ſeinen eigentlichen Zweck die äußereRuhe und die polizeiliche Ordnung zu ſchützen hinaus ins
Ungemeſſene erweitert werden ſoll keineswegs als ſelbſtverſtänd
lich oder gar als notwendig bezeichnet werden in jeder
Verrufserklärung oder e zum Boykott lediglich des
wegen weil ſie geeignet erſcheint in gewiſſen unter ſich nicht
abgeſchloſſenen Perſonenkreiſen ein Gefühl der Unſicherheit der
Unruhe und Beläſtigung hervorzurufen nunmehr ohne weiteres
einen groben Unfug zu erblicken Es muß vielmehr immer noch
hinzukommen daß die Empfindung der Unruhe in den in
Betracht kommenden Perſonenkreiſen ſich als die unmittel
bare Wirkung der öffentlichen Verrufs und Boykotterklärung
in der Zeitung darſtellt und daß ſie überdies in einer Weiſe
äußerlich in die Erſcheinung tritt und ſich betätigt daß durch
ſie der änßere Beſtand der öffentlichen Ordnung verletzt oder
doch wenigſtens gefährdet wird Nicht jede Beläſtigung des
Publikums ſchließt mit Not wendigkeit eine Störung oder
Gefährdung des änßeren Beſtandes der öffentlichen Ordnung in
ſich und beides iſt keineswegs grundſätzlich für gleich
wertig zu erachten

Politiſches
Jn einer Berliner Korreſpondenz tritt der Peſter Lloyd

überflüſſigerweiſe den geradezu blödſinnigen Gerüchten energiſch

entgegen wonach Prinz Eitel Friedrich oder Prinz
Adalbert ſich auf die Thronfolge in den Ländern der
Stefanskrone vorbereiten und zu dieſem Zwecke die
ungariſche Sprache ſtudieren Maßgebenden Ortes trete
man dem Unfug die deutſchen Kaiſerſöhne für deutſchfeindliche
und antidynaſtiſche Zwecke zu gebrauchen ſcharf entgegen
Sollte es wirklich halbwegs vernünftige Menſchen geben die an
derlei Unſinn glauben

Das führende bayeriſche Zentrumsorgan der Bayeriſche
Kurier macht in einem auffällig ſcharf gehaltenen Artikel darauf
aufmerkſam daß der am 19 November zu wählende preußiſche
Landtag gleichzeitig mit dem Reichstag ein
bernufen werde Es ſolle alſo auch diesmal wieder das für
Süddeutſchland ſo erbanliche Schauſpiel aufgeführt werden daß
der Reichstag durch die Diäten zahlung an die preußiſchen
Landboten arbeitsſähig erhalten wird während der größte Teil
der bayeriſchen Abgeordneten durch die Diätenloſigkeit im Reich
zu Doppelmandaten gezwungen in München feſtgehalten werde
und nicht in der Lage ſei ſeinen Einfluß in Berlin geltend zu
machen Daß unter dem Syſtem Crailsheim ſolches möglich ge
weſen ſei erklärlich daß aber auch der neue Herr in dieſer ſo
außerordentlich wichtigen Frage den Spuren ſeines Amts
vorgängers folgen ſollte das glaubt das Blatt doch nicht an
nehmen zu dürfen Es wird ſchließlich kategoriſch gefordert daß
die Frage im Vundesrat per mwajora entſchieden
und der Widerſtand der ſächiſchen Regierung ge
brochen werde Man kann dem Bayr Kur nicht
ganz unrecht geben Aber wie denkt ſich das Blatt eine Aende
rung Der Bundesrat hat keinerlei Einfluß auf die Ein
berufung des preußiſchen Landtags die Zuſammenberufung des
Reichstags jedoch iſt nach Artikel 12 der Verfaſſung ausſchließlich
Sache des Kaiſers

Heer und Flotte
Als Nachfolger des kommandierenden Generals von

Treitſchke der demnächſt in den Ruhefſtand tritt nennt man
jetzt in wohlorientierten militäriſchen Kreiſen den Kommandeur
der 40 Diviſion Generalleutnant Graf Vitzthum von Eckſtädt

Der Fähnrich z S Hüſſener iſt am Sonnabend nach
mittag unter der Bewachung eines Leutnants z S von Kiel
nach Magdeburg tranusportiert worden um im dortigen
Feſtungsgefängnis die gegen ihn erkannte Strafe zu verbüßen

S M S Moltke iſt am 2 Okt in Syra eingetroffen Thetis iſt am 2 Okt in Tſingkau eingetroffen
Sperber iſt am 3 Okt in Dar es Salaam eingetroffen

und geht am 9 Okt von dort nach den Seychellen in See

Verwaltung und Rechtspflege
Daß ein preußiſcher Land rat öffentlich gegen eine

amtliche Entſcheidung ſeines vorgeſetzten Regierungs
präſidenten polemiſiert dieſer immerhin ungewöhnliche
Fall wird aus Schleſien gemeldet Einige Jnutereſſenten aus
Oels und Bernſtadt hatten ſich an den Landrat Grafen
v Koſpoth mit der Bitte gewandt den Mutzelmarkt mit Rück
ſicht auf das iſraelitiſche Verſöhnungsfeſt vom 1 auf den 2 Okt
zu verlegen Der Landrat beſchied die Petenten ab
ſchlägig Der Breslauer Regierungs präſident ver
fügte indeſſen daß die Verſchiebung zu erfolgen habe
Gegen dieſe Verſügung des Regierungspräſidenten wendet ſich
nun der Herr Landrat Er ſetzt den Leſern des Kreisblattes
auseinander daß ſich die Bevölkerung allmählich daran gewöhnt
habe daß die Mutzelmärkte ſtets am 1 Oktober ſtattfinden
Weiter erzählt er wie die jüdiſchen Kaufleute von Oels und
Bernſtadt die die Verlegung vom 1 auf den 2 Oktober forderten
von ihm abſchlägig beſchieden wurden Dann fährt Graf
v Koſpoth fort

Nach Bekanntgabe meines ablehnenden Standpunktes dem
ſich der königliche Herr Landrat zu Groß Wartenberg in
einem Beſcheid auf ein an ihn gerichtetes gleiches Geſuch an
geſchloſſen hat wandten ſich die Antragſteller im Verein mit
den gleichen Jntereſſenten in einigen Städten benachbarter
Kreiſe an den königlichen Herrn Regierungspräſidenten zu
Breslau der die ſämtlichen beteiligten Landräte dienſtlich an
wies die von ihm verfügte Verlegung des Vermietstages auf
den 2 Oktober dieſes Jahres bekannt zu machen Jndem ich
dieſer Weiſung meiner vorgeſetzten Dienſtbehörde hierdurch
pflichtmäßig Folge leiſte habe ich es doch für erforderlich
erachtet die Gründe für meine entgegengeſetzte
Stellung zu dieſer Frage auch mit Rückſicht auf
die politiſchen Zuſtände im hieſigen Wahlkreis

an dieſer Stelle amtlich bekannt zu geben umſten ellch zu machen daß keine bloße Willkür ihr zu Grunde

Graf v Koſpoth der als Landrat in ſeinem Amtsblatt die
Verfügungen ſeines Vorgeſetzten in gewiſſermaßen belehrendem
Ton einer Kritik unterzieht iſt woran die Bresl Zig er
innert der Majoratserbe der aus ſechs großen Rittergütern be
ſtehenden Majoratsherrſchaft Vrieſe und Korpsbruder des
Kaiſers Graf v Koſpoth trug den weißen Stürmer der
Bonner Preußen zur ſelben Zeit in der auch der Kaiſer in
dieſem Feudalkorps aktiv war

Sachſen iſt bekanntlich wegen der rigoroſen Hand
habung ſeines Vereins und Verſammlungsrechts
verſchrien das einmal von dem fſächſiſchen Bundesratsbevoll
mächtigten im Reichstag unter ironiſchem Beifall auf der linken
Seite des Hauſes als ein Juwel bezeichnet wurde Jetzt ſieht

das Miniſterium des Jnnern anſcheinend unter dem Eindruck
des koloſſalen Machtzuwachſes der ſozialdemokratiſchen Partei

veranlaßt die Polizelorgane darauf hinzuweiſen daß bloße
Befürchtungen ohne Hinzutritt ganz beſonderer den Ein
tritt dieſer Befürchtungen dringend wahrſcheinlich machender
Umſtände keinen ausreichenden Grund böten eine
Verſammlung von vornherein zu unterſagen da ja
der überwachende Beamte jederzeit in der Lage ſei die Ver
ſammlung aufzulöſen wenn ihr Verlauf die gehegten Befürchtungen
in der Tat zu verwirklichen drohe Weiter bringt das Miniſterium
in Erinnerung daß die bloße Teilnahme von Minder
jährigen an einer politiſchen Verſammlung nicht ohne weiteres
deren Auflöſung ſondern nur die Beſtrafung der Minderjährigen
unter Umſtänden auch des Veranſtalters und Leiters der Ver
ſammlung zur Folge haben könne und ebenſo genüge die bloße
Möglichkeit daß Minderjährige an einer Verſammlung teil
nehmen könnten für ſich allein nicht um dieſelbe von vornherein
zu verbielken Aus der miniſteriellen Verordnung erſieht man
was für eine Praxis in Sachſen ſich eingebürgert hatte Das
iſt endlich mal ein Erlaß der liberaleren Geiſt atmet Hätte
man ſich vor Jahren ſchon auf den darin eingenommenen
Standpunkt geſtellt würde die Sozialdemokratie kaum ſo voll
da t Beſitz von Sachſen genommen haben wie es jetzt der
Fa t

Ueber ein angeblich in Ausſicht ſtehendes Automobil
geſetz waren vor kurzem Mitteilungen durch die Preſſe ge
gangen Wie wir hören war was gemeldet wurde zum
mindeſten verfrüht Die Beſtimmungen über Fahrgeſchwindig
keit e ſind bisher von den Lokalbehörden ansgegangen Dieſe
Behörden haben für Preußen Anweiſung erhalten im
kommenden Frühjahr an den Miniſter des Jnnern über
die von ihnen ausgegangenen Verordnungen und die Er
fahrungen die mit dieſen gemacht worden ſind Bericht zu
erſtatten Es liegt einſtweilen keine Veranlaſſung vor an
zunehmen daß der bisherige Modus ſich als ungeeignet erwieſen
hat ſollten die obigen Berichte das Gegenteil ergeben und
ſollte ſich auch in den anderen Bundesſtaaten das Bedürfnis
nach einheitlicher Regelung der Materie herausſtellen ſo würde
e auf dem Wege der Reichsgeſetzgebung angeſtrebt
werden

Parteinachrichten
Nunmehr iſt auch der Wahl aufruf der freikonſer

vativen Partei erſchienen Er fordert von der Regierung
dieſelbe Kraft und Energie die ſie zum Schutze des Deutſchtums
in den Oſtmarken aufwendet in der Bekämpfung der
Sozialdemokratie welche offen die Beſeitigung der
Monarchie und unſerer geſammten ſtaatlichen Ordnung als ihr
Ziel bezeichnet Ferner tritt er ein für Hebung und kräftige
Fortentwickelung der Volksſchule unter Feſthalten an den
Grundſätzen die die Partei bisher inbezug auf das Verhältnis
des Staates zur Schnle und Kirche vertreten hat Alle Be
ſtrebungen die dieſen Grundſätzen entgegentreten will die
Partei mit derſelben Entſchiedenheit wie 1892 bekämpfen
Der Aufruf fordert ferner verſtärkte Staatsaufwendungen
für die Beſeitigung der größten Härten und Ungleich
heiten in der Belaſtung für Schulzwecke eine kräftige
Fürſorge für die wirtſchaftliche Entwicklung des Volkes eine
einheitliche Verkehrspolitik die den Bau von Kanälen
weder als politiſche noch als Parteifrage ſondern lediglich als
eine Frage wirtſchaftlicher Zweckmäßigkeit behandelt wiſſen will
An den Traditionen der preußiſchen Staats und Selbſt
verwaltung ſoll feſtgehalten werden Die Einführung des
geheimen und gleichen Wahlrechts in Staat und Gemeinden
lehnt die freikonſervative Partei ebenſo entſchieden ab wie eine
Verminderung der Vertretung der weniger bevölkerten Landes
teile im Landtage Die Teilung übermäßig bevölkerter Wahl
kreiſe hofft ſie durch eine mäßige Vermehrung der Zahl der
Abgeordneten zu erreichen Der Geſamteindruck den der Aufruf
macht iſt nicht übermäßig glücklich er läßt erkennen daß die
freikonſervative Partei mehr und mehr vom Liberalismus ab
rückt und ſich den rechtsſtehenden Konſervativen nähert

Kolonigles
Nach der Tägl Roöoſch wird der Kolonialrat wahr

ſcheinlich im November zuſammentreten Unter anderem
wird ihm eine neue Bergverordnung für Südweſt
afrika vorgelegt werden Die alte vom Jahre 1889 iſt bei
dem heutigen Stande der bergbaulichen Unternehmungen nicht
mehr brauchbar Für den verſtorbenen Staatsſekretär v Jacobi
iſt ein neues Mitglied zu berufen

Auskand
Die erſte Enzyklika des neuen Papſtes

Pins X hat ſeine erſte Enzyklika erlaſſen Er gedenkt darin
zunächſt ſeiner Wahl zum Papſt Er ſagt er habe unter Tränen
und inbrünſtigen Gebeten ſeine Erwählung zu vermeiden
geſucht da er ſich unwert dieſer Ehre gehalten und ihn der
Gedanke tief bewegt habe Nachfolger desjenigen Papſtes werden
zu ſollen der 26 Jahre hindurch die Kirche mit höchſter Weis
heit erhabener Einſicht und im Glanze ſo vieler Tugenden
gelenkt habe Er ſei auch beſonders durch die höchſt verhängnis
vollen Verhältniſſe in der bürgerlichen Geſellſchaft erſchreckt
geweſen weil dieſe gegenwärtig mehr als in der Vergangenheit
von einer ſehr tiefgehenden Unzufriedenheit erfüllt fei die immer
mehr um ſich greife und die Geſellſchaft dem Verderben zuführe
Er habe ſich dem Willen Gottes und im Vertrauen auf ſeine
Hilfe gefügt Für ſein Pontifikat gebe es kein anderes Pro
gramm als das Ziel alles auf Chriſtus zurückzuleiten
ſodaß Chriſtus alles und in allem ſei Der Papſt fährt dann
fort Der eine oder andere wird in unſerer Seele geheime Be
ſtrebungen zu entdecken ſuchen um ſie auf weltliche Ziele und
Parteiwünſche zurückzuführen Wir erklären um jeder nichtigen
Erwartung vorzubengen daß wir vor der menſchlichen Geſell
ſchaft nur Diener Gottes ſein wollen und ſein werden deſſen
Willen auszuführen wir eingeſetzt ſind Die Enzyklika appelliert
ſodann an die Mitarbeit der Biſchöfe und beklagt daß gegen
wärtig überall gegen Gott angekämpft werde Die
Geſellſchaft müſſe an die Kirchenzucht erinnert und die
Chriſten müßten belehrt werden Man müſſe der Erziehung der
Jugend beſonders der für den geiſtlichen Beruf beſtimmten
beſondere Sorgfalt zuwenden Er wünſche daß in den Städten
und auf dem Lande immer mehr katholiſche Vereine erſtehen
und Vorbilder chriſtlichen Lebens geben Werke der Nächſten
liebe müſſe man ohne Rückſicht auf ſeine Perſon und ohne Hin
blick auf irdiſche Vortelle ausüben Wenn alles auf Chriſtus
zurückgelenkt ſei würden die Vornehmen und Reichen gerecht
und liebreich gegen die Niederen ſein und dieſe würden mit
Ruhe und Geduld auch die ſchmerzlichſten Nöte ertragen Die
Bürger würden dann nicht der Willkür ſondern den Geſetzen
gehorchen und Achtung und Liebe gegenüber den Obrigkeiten
würden als Pflicht betrachtet werden Dann werde es ſchließlich
offenkundig werden daß die von Chriſtus keingeſetzte Kirche
völlige Unabhängigkeit von jeder äußeren Herr
ſchaft genießen müſſe Jndem dieſe Freiheit gefordert werde
würden nicht nur die heiligen Rechte der Religion gewahrt

ſondern es werde auch für das allgemeine Wohl und die Sicher
heit der Völker geſorgt

Die Enzyklika ſchließt mit dem päpſtlichen Segen
Pius X wird anfangs Dezember ſein erſtes Konſiſtorium

abhalten darin wird Merry del Val den Kardinalshut erhalten
und gleichzeitig zum Staatsſekretär ernannt werden

Die franzöſiſche Regierung und der Papft
Der Petit Provengal ſchreibt dem Dezernenten der

Kultusangelegenheiten Dumay bemerkenswerte Aeuße
rungen zu Biſchof Andrien von Marſeille hatte das Rund
ſchreiben an die Geiſtlichkeit ſeines Bistums um deſſentwillen
ihm das Gehalt geſperrt wurde dem Papſte vorgelegt und
dieſer ihn in einem Briefe dazu beglückwünſcht Dazu hätte nun
Dumay bemerkt Eine derartig unmittelbare Heraus
forderung der franzöſiſchen Regierung hat es noch
gar nicht gegeben Das iſt eine förmliche Aufmunternng zur
Empörung der Biſchöfe Die Antwort darauf kann nicht die
lächerliche Gehaltsſperre ſein ſie muß vom Auswärtigen Amt
erteilt werden Man muß dem Nuntius die Päſſe zu
ſtellen und ihn einem Papſte heimſchicken deſſen erſte politiſche
Kundgebung eine Ungehörigkeit gegen die franzöſiſche Regierung
iſt Dieſe ungeſchickte Einmiſchung hat indes vielen Zögernden
die Augen geöffnet Der Bruch iſt nunmehr nunvermeidlich
Die Trennung von Staat und Kirche wird erfolgen und Rom
iſt es das ſie gewollt haben wird

Eine dentſche holländiſche Poſtunion
Jm Haag wird erzählt daß die Regierung den Plan einer

dentſch holländiſchen Poſtunion wieder aufzunehmen gedenkt
Poſtdirektor Pop weilte kürzlich in dieſer Angelegenheit in
Berlin

Zur Parlamentskriſis in Ungarn
Wie in Wiener Regierungskreiſen verlautet iſt es vollkommen

ausgeſchloſſen daß Szell für eine Uebernahme der Kabinelts
bildung gewonnen werden könne da ſeine Weigerung ganz un
bedingt und ſo entſchieden iſt daß an eine Umſtimmung nicht
gedacht werden kann Es wird alſo vorausſichtlich Graf
den Andraſſy zur Kabinettsbildung berufen
verden

Nene Jndenmetzeleien
Wie bereits kurz berichtet ſollen blutige Straßenkämpfe

zwiſchen ruſſiſchen Bauern und Juden am 30 September in
Mohilew Rußland ſtattgefunden haben Dieſe Nachricht
entſtammt dem Czernowitzer Tagebl das ſeinerzeit die erſte
Nachricht über die Judenverfolgungen in Kiſchinew gebracht
hatte Das Blatt verſichert jetzt es habe die authentiſche Nach
richt erhalten daß es am jüdiſchen Verſöhnungsfeſte in Mohilew

nördlich von Kiſchinew zu einer wahren Jnudenmetzelei ge
kommen ſei Die Juden waren gewarnt daß Bauern für dieſen
Tag einen Ueberfall planten und gingen auf Anordnung der
Rabbiner nicht in die Synagogen ſondern blieben zu Ver
teidigungs zwecken in ihren Häuſern Große Bauernhaufen
drangen vormittags in die Stadt ein es kam zu einem förm
lichen Straßenkampf bei dem dreihundert Juden und
hundert Bauern getötet worden ſeien Die Polizei ſei
zwar eingeſchritten aber machtlos geweſen Mohilew das int
ſogenannten Anſiedelungsrayon liegt hat 5000 Einwohner von
denen ungefähr die Hälfte Juden ſind Jn neueſter Zeit wird
in Beſſarabien wieder heftig gegen die Juden agitiert

Eine nene ruſſiſche Dampferlinie
Vier Kreuzer der ruſſiſchen Freiwilligen Flotte

die infolge der Eröffnung der Sibiriſchen Eiſenbahn für den
oſtaſiatiſchen Verkehr nicht mehr gebraucht werden ſind nach
einer Daily Mail Meldung aus Odeſſa für eine neue Linie
Odeſſa Neapel New York herangezogen worden Das
erſte Schiff geht nächſte Woche von Neapel ab Die Geſellſchaft
der Freiwilligen Flotte hofft zuverſichtlich einen großen Teil
des Auswandererverkehrs von Neapel nach New
York an ſich reißen zu können

Die Wirren in Maceedonien
Ueber einen blutigen Zu ſammenſtoß türkiſcher und

bulgariſcher Truppen ſind dem Reuterſchen Bureau
zufolge in Sofia Telegramme aus Varna eingegangen Bei
Demirkapu an der Grenze des Wilajets Adrianopel habe ein
Gefecht zwiſchen einer Schwadron türkiſcher Kavallerie und
bulgariſchen Truppen ſtattgefunden Angeblich ſind 11
Bulgaren und 30 Türken gefallen Anderweitige
Beſtätigung der Nachricht fehlt noch

Exlonnnunniziernng der National Seonts
Nach Berichten aus Prätoria wurden neuerlich alle ehe

maligen National Sconuts Buren die in engliſche Dienſte ge
treten ſind und Ueberläufer aus der holländiſchen
reformierten Kirche ausgeſchloſſen Sie haben ſich
an den Gouverneur Sir Arthur Lawley gewandt und ſeine
Unterſtützung bei Bildung eines neuen Kirchenrats erbeten
Der Gonverueur hat darauf erwidert daß er den neuen
Kirchenrat nach erfolgter Wahl gern empfangen werde Ein er
bitterter Streit zwiſchen beiden Parteien iſt mit Sicherheit zu
erwarten

Spanien
Die Regierung hat ſich dem Drängen der Sozialdemokraten

nachgebend zu einer Reform des Gemeindewahlrechts entſchloſſen
Das Madrider Amtsblatt veröffentlichte am Sonnabend eine
Verordnung durch die das Gemeindewahlrecht dahin abgeändert
wird daß den Arbeitern das paſſive Wahlrecht für den
Gemeinderat verliehen wird

Jm Madrider Polizeifkandal
ſchreitet jetzt der Staatsanwalt ein Die Verhaftung eines
früheren Polizeivorſtehers und zweier Exinſpektoren erregt in
Madrid Aufſehen neue Verhaftungen ſtehen bevor Sonnabend
abend fand ein Meeting der entlaſſenen Poliziſten ſtatt um
gegen Verhaftung zu proteſtieren Es werden Enthüllungen
erwarte

Nordamerika
Einer Depeſche des Geſandten Conger zufolge ſind die

Handelsveriragsverhandlungen mit China beendet
China habe die Oeffnung zweier Häfen in der Mandſchurei zu
geſtanden
werden

Der Vertrag werde am 8 Oktober unterzeichnet

Prprovinzialnachrichten
bejün 2 Okt Die Rektorſtelle hier wird mit demSee cr vakant Mit der Stelle iſt ein Einkommen von
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1650 Mk Grundgehalt und eine neunmalige Dienſtallerszu
lage von je 160 Mk verbunden bei 150 Mk Mielsentſchädigung

Sangerhanſen J Okt Schluß der Roſenausſtellung
Die re r in unſerm Roſarium iſt geſtern nach einer
Dauer von einem Vierteljahr geſchloſſen worden Der Veſuch
der Ausſtellung war anfangs erfreulich ſtark ließ aber in den
letzlen Wochen obwohl noch viele Roſen ihre Pracht enlfalteten
merklich nach Die Ansgaben waren bedeutend und konnten
nicht durch die Einnahmen gedeckt werden es muß desbalb der
gezeichnete Garantiefonds mit elwa 25 Proz in Auſpruch ge
nommen werden zeitlich ſchloſſen Dem J
7 olize g e oſſen em Jnaber be i auſ des Sommers in der Nähe des Berg

heaters am Hexentanzplatz erbauten Reſtauration
iſt vom Kreisäusſchuß die Schankkonzeſſion wieder entzogen und
die Wirtſchaft polizeilich geſchloſſen worden Die Gründe für
dieſe Maßregel ſind darin zu ſuchen daß in dem geſtellten Kon
zeſſionsantrage die Lage des Gebäudes an r anderer Stelle
angegeben Es iſt aber dort nicht errichtet ſondern etwa
100 Meter davon entfernt Wäre das Gebände an der Stelle
errichtet die in dem Konzeſſionsantrage als Bauplatz bezeichnet
iſt ſo wäre es nicht zu ſehen geweſen

g GroßRoſcuburg 3 Okt Feuer Jn der Nacht zum
Freitag entſtand in der Scheune des Koſſaten Heinr Schnitzen
döbel in Klein Roſenburg Feuer welches die geſüllte Scheune
einäſcherte Außer Futter und Roggenvorrat verbrannten auch

ößere Mengen bereits gedroſchenen Hafers und Gerſte Der
chaden iſt bedeutend

Perſonal Nachrichten Der Geheime Regiernugsrat Dr Koch
bei der Königlichen Eiſenbahndirektion in Magdeburg iſt zum Oberregierungszat
der Spezialkommiſſar Regiernngkaſſeſſor Spannagel in Schmalikalden zum
Regierungsrat ernannt worden Der Hütteninſpeltor Frick von der Claus
thaler Sillerhütle iſt unter Beilegung des Titels Bergmeiſter zum Vergrevier
beamten ſür das Bergrevier Weſt Eſſen ernonnt worden Jn die Liſte der
Rechtsanwälle ſind eingetragen der Regiernngsrat a D v Wilmowski
bei dem Oberlandesgericht in Naumburg und der Gerichtsaſſeſſor Dr Kleinau
bei dem Amlsgericht in Bitterfeld

M Bernburg 4 Okt Der erſte Kurſus der Hand
werkerſchule wurde heute durch eine Ausſtellung von
Schülerarbelten und eine in der Aula der Anſtalt abgehaltene
Feier beſchloſſen Die Anſprache des Direktors Regierungs
banmeiſters Straub hatte zum Gegenſtande die frühere und
jetzige Lage des Handwerks die Konkurrenz in demſelben die
Ausbildung der Lehrlinge in großen und kleinen Wertlſtätten
Bei Beantwortung der Frage wodurch das Handwerk gehoben
werden könne beleuchtete er die Ziele der Fortbildungs und
der V en ſowie auch die der Meiſterkurſe Der
erſte Kurſus ſchloß mit 57 Schülern ab

Blaukenburg 2 Okt Die abnorme warme Witte
rung der letzten Tage fordert zu einem Vergleich mit der im
vorigen Jahre um die gleiche Zeit herrſchenden heraus Heute
vor einem Jahr war es bereits völlig Winter im Harz Jn
der Nacht vom 1 zum 2 Oktober trat bei einer Temperatur
von 0 Grad ein gewaltiger Schneefall ein der auch am
2 Oktober noch andauerte Die Schneedecke erreichtezeine Höhe
bis zu 30 em Unter der Laſt des Schnees brachen die noch
belaubten Zweige der Bänme Heute zeigte das Thermometer
auf den Höhen 20 Grad C über Null

Jeng 2 Okt 1Tot gefahren Ein bedauerlicher Un
glücksfall ereignete ſich geſtern nachmittag am Saalbahnhof
Der beim Gaſtwirt Ed Uhrlau Deutſcher Kaiſer bedienſtete
Geſchirrführer T war eben im Begriff einen Wagen mit Koks
für das Speditionsgeſchäft von Ebhardt abzufahren als ſich der
Vorderkeil des Wagens über der Schoßkelle plötzlich löſte ſodaß
T herabgeworfen wurde gleichzeitig wurden die Pferde ſcheu
und gingen eine Strecke weit durch T wurde überfahren und
ſofort getötet Der Verunglückte war erſt ſeit Dezember ver
heiratet

Eiſenach 4 Okt Das Schickſal unſeres ſeit
herigen Erſten Bürgermeiſters Dr p Fewſon hatſich erfüllt Heute vormittag iſt durch die Großherzogliche Bezirks
direktion unſerem Gemeindevorſtand zur Kenntnis gebracht
worden daß das Großherzogliche Stagatsminiſterium gegen
Dr v Fewſon auf Amtsentſetzung und Gehaltsent
ziehnng erkannt hat Da in unſerem Großherzogtum ein
Verwaltungsgerichtshof nicht vorhanden iſt ſo iſt in dieſer An
gelegenheit damit das letzte Wort geſprochen und ein Rekurs
alſo ausgeſchloſſen ſelbſt wenn Dr v Fewſon in einer eventuell
ſtattfindenden neuen Gerichtsverhandlung wegen der ihm zur
Laſt gelegten Verfehlungen im Amte einen Freiſpruch erzielen
ſollte Noch ſind die Gründe welche das Miniſterium veran
laßte die Amtsenthebung auszuſprechen unbekannt doch dürfte
die Tatſache daß er einem wegen Wurſtdiebſtahls hier verurteilten
und aus ſeinem Amte entlaſſenen Polizeibeamten den er noch
dazu erſt aus Apolda hierher berufen hatte ein glänzendes
Zeugnis ausſtellte weſentlich mit zu ſeinem Sturze beigetragen
haben

Vacha 2 Okt Einen Spazierſtock des Kaiſers
Napoleon I beſitzt der Bauunternehmer Groß Als Napoleon
1812 aus Rußland nach Frankreich flüchtete übernachtete er in
Vacha in dem Großſchen Hauſe er ließ dort einen hölzernen
Stock ſtehen Dieſer trägt einen geſchnitzten Zuavenkopf mit
Fez und Troddel nach franzöſiſcher Art mit Knebelbart moder
niſiert Auch ein Taſchentuch mit eingeſticktem Namen vergaß
Napoleon mitzunehmen

Leipzig I Okt Einen öffentlichen Bärenzwinger
erhält unſere Stadt nun doch Der im Frühjahr verſtorbene
Buchhändler Mackroth hatte der Stadt bekanntlich ein Ver
mächtnis von 20,000 M binterlaſſen mit der Bedingung das
Geld zur Errichtung eines öffentlichen Bärenzwingers zu ver
wenden Der Rat wollte dieſen Zwinger in Verbindung mit
dem Zoologiſchen Garten einrichten Hiergegen erhoben jedoch
die Erben Einſpruch mit der Begründung daß eine Anlage in
dieſer Form nicht dem Willen des Erblaſſers entſprechen würde
Das Vermächtnis wurde darauf vom Rate abgeſchlagen Die
Stadtverordneten ſind indeſſen in ihrer geſtrigen Sitzung dem
Ratsbeſchluſſe nicht beigetreten ſondern haben ſich für die
Annahme des Vermächtniſſes ausgeſprochen

Leipzig 8 Okt Die SchuldenlaſtderStadtLeipzig
beläuft ſich nach einer Aufſtellung für den Beginn des Jahres
1904 auf 90,619,592 M Hiervon entfallen auf Stiftungsſchulden
342,347 auf Hypothekenſchulden 3,673,158 auf Anleihen
der Stadtgemeinde Leipzig 80,577,800 auf hen der ein
verleibten Vororte 4,923,046 M und auf Abfindungsſummen uſw
1,103,741 M Sämmtliche Schulden wurden im Durchſchnitt mit3,56 Proz verzinſt chſch
We v

Gerichtsverhandlungen
Leip zig 3 Okt Gegen das freiſprechende Urtell des Land

erichts im Prozeß wegen des Deckeneinſturzes im
almengarten hat die Staatsanwaltſchaft Reviſion beim

Reichsgericht eingelegt
vhb

vermiſchtes
Verſteigerung einer kaiſerlichen Urkunde Schon vor einigen

Wochen ging die Notiz durch die Blätter daß die Urkunde der
Ernennung des Generalfeldmarſchalls v Manteuffel
zum erſten Statthalter von Elſaß Lothringen dieals Pfand für eine uld hinterlegt iſt zur Verſteigerung ge
lange Fräulein von Manteuffel konnte damals bewirken daß
die Ankündigung widerrufen wurde und die Verſteigerung
unterblieb Da aber ſeither das Pfand nicht eingelöſt worden
iſt hat der ungeduldig gewordene Gläuhbiger nun neuerdinge

hauſe zu Baſel die Verſteigerung ſtatt Ein ernſihafles
ngebot erfolgte jedoch nicht und ein Angebot des v kübigers

z 1000 Francs wurde weil verſpätet nicht berückſichtigt
Es wird nun zum dritten Male eine öffentliche Verſteigerung
ausgeſchrieben werden wenn nicht inzwiſchen auf andere
Weiſe dieſem Skandal ein Ende gemacht wird

unler zahlreicher Beteiligung auf dem alten Schöneberger Kirch
hof in der Hauptſtraße ſtatt Voran ging eine Leichenfeier in
dem Trauerhauſe Apoſtel Panlusſtraße 14 wo der mit pracht
vollen Kränzen bedeckte Sarg in dem mit ſchwarzem Tuch aus
geſchlagenen und mit Vlattpflanzen reich geſchmückten Sindier
zimmer des Verſtorbenen aufgebahrt war Außer der Gattin
und den 5 Kindern Falbs nahmen viele Verwandte und Freunde
der Familie an der Feier teil Die Leichenrede hielt Prediger
Radatz Der Geiſtliche pries Falb als einen Gelehrien von
gründlicher wiſſenſchaſtlicher Bildung als einen unermüdlichen
Forſcher der in die Tiefen der Nalurgeſetze hineingeſliegen iſt
Dann entrollte er ein Bild ſeines Lebens aus dem beſonders
hervorzuheben iſt daß Falb auch ein großer Kenner der orien
taliſchen Sprachen und Zeit ſeines Lebens mit Peter Roſegger
in Freundſchaft verbunden wax den er einſt als junger Mann
unterrichtet hatte Nach der Trauerrede wurde der Sarg auf
den Leichenwagen gehoben und nach dem Kirchhof geſührt wo
die Beiſetzung erfolgte

Eine Beſtie in Menſchengeſtalt Die ſeit Monaten wegen
Engelmacherei in Haſt deſindliche Hebamme Wieſe in Ham
burg iſt jetzt überſührt worden vier in Pflege gehabte un
eheliche Kinder am Fenerherd ihrer eigenen Wohnung ver
brannt zu haben

Eiſenbahnunfall Von dem Lindauer Schnellzug der
7 Ubr 15 Min in München eintreffen ſoll entgleiſte geſtern bei
Schöngeiſing in der Nähe von Fürſtenfeld Bruck ein Wagen
und ſtürzte um Sechs Perſonen wurden leicht verletzt
Der Verkehr wurde durch Umparkierung aufrecht erhalten Die
Entgleiſung wurde anſcheinend durch vorzeitige Weichenſtellung
verurſacht Die Unterſuchung iſt eingeleitet

Drei Pioniere ertrunken Bei einer Pionierübung von Mann
ſchaften des Leib Grenadier Regiments König Friedrich
Wilhelm III 1 Brandenburgiſches Nr s in Frankfurt a O
kenterte ein Floß Drei Mann ertranken

Erſchofſſen hat ſich am Sonnabend in ſeiner Wohnung der
Stickereifabrikant Zinßer in Plauen i V Die wohl
habenden Eltern des Selbſtmörders wohnen in Gießen Die Ur
ſache der Tat iſt unbekannkt

Allzu galaut Vor einigen Tagen beſuchte die jetzt in Stock
holm weilende bekannte Brettl Diva Clé0o de Mérode das
dort vor Anker liegende ſchwediſche Panzerboot Driſtig
heten die Kühnheit und zwar auf Grund einer von dem
Offizierkorps an ſie gerichteten Einladung An Bord wurde die
ſchöne Cléo von dem Befehlshaber Kapitän Lagercantz empfangen
und von ihm und den übrigen Offizieren durch das ganze Schiff
geführt angeblich zeigte ſie für die Einrichtung des Schiffes
großes Verſtändnis Ein Photograph verewigte die ſchicke
Pariſerin in mehreren Stellungen u a wie ſie ſich an eine
Kanone lehnt alsdann wurde ſie in der Kajüte des Kapitäns
mit Champagner bewirtet und empfing beim Abſchied von den
Offizieren ein Bukett mit Bändern in den franzöſiſchen und
ſchwediſchen Farben Auf den Bändern war der Name des
Fahrzeuges zu leſen Die Stockholmer Blätter bemerken mit
Recht dazu daß die bekannte Ritterlichkeit des ſchwediſchen
Offizierkorps in dieſem Fall doch wohl übertrieben war

Milans Sohn Graf Cugen Zichy ein Freund des ver
ſtorbenen Königs Milan von Serbien will verſuchen deſſen
15jährigen Sohn Milan Chriſtitſch deſſen Mutter Frau
Artemiſia Cyriſtitſch iſt in einem preußiſchen Erziehungs
Jnſtitut unkerzubringen Jn jüngſter Zeit verſuchten Pariſer
Advokaten Milan Chriſtitſch im Wiener Thereſianum oder im
a gpeſter Offiziers Jnſtitut unterzubringen was jedoch nicht

gelang
Bedeuntende Erdrutſchungen haben auf der Ofotenbahn die in

dieſem Sommer eröffnet wurde infolge der heftigen Regengüſſe
der letzten Tage ſtattgefunden Tauſende von Kubikmetern
Granitblöcke und Schlammerde bedecken den Bahnkörper Der
Schlamm drang 30 m tief in einen Tunnel ein Gleichzeitig
wurden Telegraphen und Fernſprechleitungen zerſtört Der

Verkehr nach der Endſtation Narwik wohin auf der Ofotenbahn
das in Nordſchweden gewonnene Eiſenerz befördert wird iſt
auf einige Tage unterbrochen Auf der norwegiſchen Seite geht
die Ofotenbahn an mächtigen Schluchten und Abhängen entlang
ſodaß weitere Erdrutſche zu befürchten ſind

Mit dem Automobil verunglückt Bei St Cypriene in der
Nähe von Paris hat ſich am Freitag ein ſchwerer Automobil
Unfall ereignet Der Wagen in dem ſich das Ehepaar St Victor
in Begleitung eines Freundes und eines Führers befand kippte
infolge Platzens des Reifens um Die Dame wurde auf der

n die übrigen Jnſaſſen mehr oder minder ſchwer
verletzt

Eine große Feuersbrunſt zerſtörte wie aus Paris gemeldet
wird in Montauban das Stadtviertel des Freiheitplatzes
Drei große Kaffeehäuſer ein Tabakgeſchäft und mehrere andere
Häuſer gingen in Flammen auf Der Schaden beziffert ſich auf
mehrere Millionen Man weiß noch nicht ob Perſonen
verunglückt ſind

Attentat anf den Orient Expreßzug Am Freitag entgleiſte
bei Alt Bazua die Lokomotive und s Wagen eines aus
Semlin abgegangenen Zuges Wie die Frkf Ztg meldet
ſollen dabei verbrecheriſche Hände im Spiele ſein Jm nach
folgenden Orient Expreßzuge der ſeine Fahrt unterbrechen
mußte befand ſich Prinzeſſin Clementine und die
Kinder des Fürſten Ferdinand von Bulgarien
Die Strecke war auf 60 Meter aufgeriſſen Der Verkehr wurde
durch Umſteigen aufrecht erhalten

Schuneefall Jn Petersburg iſt am Sonnabend Schnee ge
fallen Jn Kaſan herrſcht ſeit drei Tagen ſtarker Schnee
ſturm

h

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

l Nachdruck verboten

6 Oktober Wolkig kühl lebhafter Wind Strichweiſe

7 Oktober
Regen
Wolkig mit Sonnenſchein kühl windig

8 Oktober

9 Oktober

Strichregen

10 Oktober

GSSGSSoeoo eJ vxzpkCfk 7

Vielfach heiter bei Wolkenzug angenehm
lebhafter Wind Nachtſroſt droht
Wenig verändert meiſt tocken tags milde
Strichweiſe Gewitter
Meiſt heiter tags angenehm warmn nachts
Reif

Meteorologiſche Station zu Halle

3 Oktober 4 Oktober
9 Uhr 13 Min ab 7 Uhr 12 Min mnrg

Baromeler Milmelter 747 3Thermometer Celſins

l wichhen gkeit
1

e

Maxlmum der Temperainr am 3 Oktober 19 2
Minlmum in der Racht vom 3 Oktober zum 4 Oktober 11,72 0die Verſteigerung verlangt Heute morgen fand im Gerichts Riederlchläge am 4 Oltoher 7 Uhr morgens 0,5 w

Das Begräbnis Rudolf Falbs fand am Sonnabend nachmittag W

bedenklicher Art vorgenomu en haben

r e

e e

4 Oklober 5 OlloberUhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min inrg

Baromeler Millimeler 746 8 752,5Dhermomeler Celſins 14 6 11,1el Fenchligteit 88 87ind e 17 7 N 1 S 1Maximum der Temperaiur am 4 Oklober 17,02 C
Minimnm in der Nacht vom Oktober bis 6 Oktober 10,4 C
Niederſchläge vom 5 Oktober morgens 7 Uhr 2,6 min

Handel Gewerbe und Verkehr
Zomentindustrie Die am 23 d in Hannover versammelt

e wesenen Vertrete von 38 deutschen Zementſabhriken beschlossen ein
slimwig Schritte zu tun um einen erneuten Zugnmmensehluse
der deutschen Zementfabriken bezw der einzeluen Gruppen mit
Gültixkeit vom 1 Jau 194 ab herbeizuführen

Seitens der Belgischen sStaatsbhahnver waltung ist naeh
La Meuse ein Auftrag von 25 30 M Fres in Bearbeilung dua

runter ausser Lokomouven 299 Weggons zu 25 t
Zahlungseinstellungen Ueber die Itzehoer Bankfma

Hahn 8Sehmlät deren Zahlunzseinstellung wir jüngst beri hieten
ist nunmehr Konkurs eröffret Die Inhaber sind bekanntlich nach
Englaud geflüchtet Die Breslauer Weehslerbank teilt zu der
Meldang dass nie an dem Konkurs der Gleiwitzer Finma 8 St eins
Witwe mit 600,009 A beteilizt sei mit dass für die von der
Gleiwitzer Filisle der Wechslerhank gegen deren Akrepte und in
laufender Rechnung gewährten Kredite die gegenwärtig 571 900 M
beirngen in voller Höhe Sicherheit gestellt ist Ausrrdem habe
die Filiale der Wechslerbhank der falliten Firma Geschäſtsweehsel in
Höhe von 101 ,090 A diskontiert deren Fingang mit Rücksicht auf die
Zahlunge fähigkeit der MAtitverbundenen erwartet werden dürfe, Die In
solvenz der Firma Auerbaeh Rehfeld der Berliner Mäntel
kon ektionsbraneche erregt Au sehen die Firma zoll Manipulationen recht

Die Verbindlichkeiteon betragen
dem Konf zufolge etwa 409,900 von denen 272,002 A gut Waren
schulden entfallen die Aktiven ergeben höchstens 52,950 M Ein
Gerücht die altangesehene Wurst und Konservenfabik Heinrich
Bauer in Frankfurt a M befinde sich in Schwierigkeiten wird
der Frkf Ztg von der Firma als völlig unbegründet erklärt

Preise von Kali Kuxen
festgertellit von Samnmnel Zielenziger Berlin und Eszen 3 Okt

Geld Brief Geld HrietAlexandershall 4225 4275 Hohenfeln 8050 8125
Boionrode 7 5575 Uohenzollern l 990Benthe Aktien 35 Juatus 67751 68 5Bernhardehull W 725 Kaisoroda 55751 5650Burbach 6190 6159 Neustussfurt 14,3001
Carlsfund 56 51 5790 Ronnenhberg Akltien 13501 1390
Deutschland a 285 Balzdetkurthlkfgliw 267591 2725
Friedrichshall 1610 1659 Salzgitter Schl Akt 00 430
Glücknut Sonderah 11,700 11,900 Schwarzburger Salin 3251 375
Dansa 160 175 Wilhelmshall 10,150 10,275
tledwigsburg 75751 7650 Wiunterehall 4620Haereyniga 21,200 21,400

Kaliwerte abgeschwächt niedriger Alexandersha
Hohenzollern dagegen Benthe gefragt

Beienrode und

Viehrakrkrtoe
Berlin 2 Okt Städtischer schlachtviehmarkt ZumVerkaufe standen 4082 Rinder 1033 Kälber 10,047 Schafe 11,245

Schweine Hezahlt wurden für 109 Pfd oder 50 kg Sehlagchtgewicht
Mark bezw für 1 Pfd in Plg Für Rinder Oehsen vollOeischig ausgemästet höchsten Schlachtweris nöchstens 7 Jahre alt
72 76 2 junge lleisechige nicht ausgemästete und ältere ausgemästete
66 71 3 mässig genührte junge und gut genährte ältere 62 ge
ring genährte jeden Alters 56 58 Bullen vollteischixe höchsten
Schlehtwerts 68 72 2 mässig genährte jüngere und gut genährte
ältere 63 87 3 gering genährte 56 66 Färsen und Kühe

vollfleischige ausgemüästete PFüärseu höchsten Sehlachtwerts
2 vollfleischige unsgemästete Kühe höchsten Schlachtwerts höchstens
7 Jahre alt 65 62 3 ältere ausgemäslete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 55 58 49 mässig genäbrte Füärsen und Kühe 54 55
5 gering genährte Färsen und Kühe 19 53 Kälber 1 feinste
Mustkilber Vollmilchmast und beste Saugkülber 84 86 2 mittlere
Mastkülber und gute Saugkälber 78 62 3 geringe Saugkälber 66 70
4 ältere gering genährte Kälber Frerser 54 57 Schafe 1 Mast
Immer und jüngere Alasthammel 72 75 M 2 ältere Masthammel
67 70 I 3 müesig genährt Hammel und Schafe Merzschafe
59 64 M 4 Holsteiner Niederungsschaſe auch pro 100 Pfund
Lebendgewicht 28 36 M Schweine Man zahlt für 109 Pfd lebend
oder 50 Kg mit 20 proz Tara Abzug vollflleischige kernige Schweine
feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens 11/4 Jahr alt 53
Heischige Schweine 51 52 M gering entwickelte 48 50 l Sauen

Verlauf und Tendenz Das Rindergeschäft wiekelte sich langsam
ab und hinterliess UVUeberstand Der Kälberhandel gestaltete sich glatt
Bei den Schafen war der Geschäft gang langsam es vVerbleibt
erheblicher UVeberstand Der Schweinemarkt verliek ruhig und wird
voraussichtlich geräumt Kernige ausgesuchte Schweine wurden auch
über Notiz berzahlt

Metalle
Hamburg 3 Okt Silber 81,75 Br 81,25 G
London 3 Okt Silber 272 16

l ondou 2 Okt 5 Unr an Kupfer stetig Tagesumsals
500 55 P Sterl s 3 Mouats 55 Pfd Sterl 2 6 HaklerSahlusspreis 54 d Sterl 17 a G d bis 55 Uladl Sterl 18 3 d best
selected 60 d Sterl s elektrolyt 61 Pfd Sterl zweiter Hand
strong sheets 71 Pfd Sterl Zinn fest Tagesninsatz 290 tStralie 115 Pfd Sterl 5 s d 3 Mon 115 Ptd Sterl 17 6 d vugl
1190 PId Sterl a Blei stetig spanizches 11 kd Sterl 1 a 3
engivohes 11 Pfd Sterl 7 s 6ä Zink rubig gewöhnlleöhs Marken
20 Pfd Sterl 15 S besondere Marken 21 Pld Stari s
gewalat deutsch 23 Pfd Sterl 10s8 Nlokeol 165 Pfd Storl die Tonne

New Xork 8 Okt Zinn 26,25 26,95 Kupfer 13,00 18,25 Doll

Wasserstände bedeutet über unter Nul

reren Fall Wuehs
Artern Brückenpegel 2 Okt 7 9,52 Okt 32
Woeissenfels Oberpegel 2,28 1 50 2do Unterpegel 0,08 902 6c e 2 1,34 5Alsleben Oberpegel 2 2,29 2 2, 29 2do Unterpegel 09 7 1,081 7horn burg v 9,76 9,71 5Kalbe Oberpegel 40 3 4 46 6do Unterpegel 29 13 7Moldau Tsor Bger Blhe

J Okt all ſWuechs Okt Faſ Wuene
Budweis 3 0,03 6 Torgau 4 9,35 2Prag r 6 c WitteubergJungbunzlagu 0,04 Rosslau 46 eaun 932 6 Barb 3 7 0,34 7Pardubiis 0,68 3 Pazdehurg 4 278 2Brandeis 9,29 Iangermünde 1,13 3Melnik 0,35 3 WittenbergLeitmerits 9,36 Dömitze Peg 3 4 0,36 SAussig 2 2 Aauenburg 945 2Dresden 1,59 2Aussig s Okt Von den oberen Plätzen werden 26 em Fall
gemeldet

Gebr Zorn Großh Sächſ Hofl Gr Ulrichſtr 58 Teleph 367
empfehlen

MeßmerThee
Berübmte Miſchungen feinſte Souchonugs
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L 69 Meiner werten Kundschaft sowie einem geehrten Publikum von Halle u Umgegend die ergebene NMitteilung dass ich mit heutigem Tage mein

W Schuhswarenlager nebst Wvon Grosse Ulrichstrasse 11 nach

SCHhmmeerstr 27 dicht am Iarkt
eriastatt für MIass arbeit u BBepa raten ren

h en jch bitte das mir in so reichem Masse ent h aente Vertrauen und Wohlwollen auch fernerhin zu bewahren sichere ich im
Voraus prompteste und gewissenhafteste Bedienung zu und zeiec ehgohtungevon

W w Schuhmachermeistere Hermann Schiller 1 a an König Schmeerstr 27
S

S

3 o O 2d ääääääääcceae ee c Dr Schrader MagdeburgFeiner damenPuß
wird auf s ugefertigt vonFrau Blse Prenzlau

übere Vitettene Aus Leipziger
rektrice eſrübere un Salons

Wiener lGaspey dtto Sauer
xur Erlernung modern Sprachen
sind In allen Ländern verbreitet
Beste Hethode f Scanlen u 3 Soldst
unterricht dierfür Sehlüsseol
Von deutschen Ausgaben sind er

sthienen arabisch chines dän
engl franz itallen neagriech
niederl poln a vedwea turtkreige R krosperte

auch übder d Ansgaben F Araber
Armenier Engltänder Franzosen
Italjener Mederläuväer Tolen
Fortupiesen Ramänen Rassen
Spaunier auk Verl grätis Be
Einaführ i Sehnlen Lehrerexempl
gratis an Privatspracklekrer
Ralben Preis Ahe Bücher solid

gebunden

Julius Groos Verlag
Heldeberg Parls London

4 Stück arbeilsgewohnte Pferde
Belgier 10 Jahre alt 250 1000
verkauft wegen mangelnder Beſchäft

A Rännecke Aſchers leben

P P
Rierdureh veehre ich mieh ganz ergebenst anzuzeigen dass ich

unter dem 1 Oktober a c die

Mühlmannsche Buch und Kunsthandlimg
und Antiquariat

von Herrn Hofbuchhüändler Fr Starke übernommen habe und sie in
solidester Weise fortführen werde

Ich bitte ergebenst das Vertrauen welches Sie dem Vorbesitzer
meiner Buchhandlung geschenkt haben auch auf mich übergehen zu
lassen ich werde mich bestreben dasselbe in jeder Weise zu recht
fertigen Ich habe dafür gesorgt dass das Lager meines Sortiments
mit Werken aus allen Aweigen der Wiessenscharft üms
besondere Theologie und Brbauungsbücher sowie Geschenk
literatur Klassikern Prachtwerken Jugendschriften und anderen gang
baren Werken stets reichlich versehen sein wird und bitte ergebenst
vorkommenden Falls mich mit Ihren geschätzten Aufträgen beehren
zu wollen

Mit Auswahlsendungen stehe ich jederzeit gern zu Diensten Photo
graphien und Kunstblätter sind zu bedeutend herabgesetzten Preisen
in grosser Auswahl vorrütig

Ich empfehle mich Ihrem Wohlwollen und zeichne
Hochachtungsvoll ergebenst

Paul Gioecknen
in Firma R MHühlmanns Bnch und Kunsthandlung
Halle a S Barfüsserstrasse 15
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Dagenienrsdhule wich
für Hagchinenbau und Flektrotechnik

Ingenieur und TecohnikKer Kursge
Subvention u Aufsicht d Stadtrathes Direct Kirchhoft u Hummel Ingenieure

Auskunft und Prospekte kostenlos
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3 e Grösst Lag der FrovingtHa e e n duIII

Nur anerkannt gediegenes Fabrikat I S Czu mäüssigen Preisen

Gebrauchte Instromente unter voller Garantie stets am Lager

Rj Pitt Grossh Jächs Hof II IIICH R T Pianoforte Fabrit alle a 8

Neues HEIeoeölzmiüttel
Deutſches Reichsvatent Nr 115171

Kein Asthma und Kurzatmiekoit mehr
mit Bier s anti aſtm Kegeln und Zigaretten mit Menthol n allen
Apotheken zu haben Nach Autoritäten allen and iDinſterſchachteln 30 und 50 Pfg ern Mitteln vorzuziehen

r Adler Apothele
N mod physikal didtet Ieilanst chron Magen DarmDorotheenbadGotha Stoffwechselerkr Rheumat Gieht iachias Blut
krankh Herz Meren Herven u orthopäd Leiden Verkr ä Wirbels Gelenkerkr
Hiesbüldang Klump Spitzt Xu Beine Kinderlahm ete iIllustr Prosp grat

Sür den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Vöhme in Halle

Beanftragte Verkaufsstelle für alle und Umgegend

lter
Vorteilhafte Bezugvguelle für Haaren

Gute Brennoer Vorzügliche Leuohtkraft

Billige Preise
5 Prozent Rabatt

a

der Deutschen Hypothekenbank in Heiningen
n Herzogtum FIeinimgen müncdielsäeher

Serie VIII vor 1911 nicht verlosbar letzter Kurs 102,80 0/0 empfehlen wir als
gute Kapitalsanlage und geben dieselben spesenfrei ab

Spar und Vorschuss Bank
PſabalI Merss

n
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e e i

n 3

l i J n

Il

e

ccereeS 22 S

2 T 522 7 J rc h So c eS e

3 J J 4S e
r S

e T e
e

Bei Beginn der Ilerbst Saison
e nene geſchmackvolle Herren Stoffe zu billigſten

reiſen
Gleichzeitig teile ergebenſt mit daß ich der Neuzeit ent

ſrechend für 35 49 45 650 Mark elegante Anzüge und
Neberzieber nach Maß auch fertig liefere unter Garantie
für guten Sitz und bitte von dieſer Einrichtung öfteren Ge
branch zu machen

A W egerüHi Brüderſtraſte 2
Markinähe

HEINRICH LANZ Mann
1901 945 Verkäufe

a c

n e g

Mil Vorb Anſtalt ſeit 1892 zum
Fähnrichs EinjIbit Prim Sretad BIalnen

Kleine Abteil erſtkl Penſ Profv
Bericht über neueſte glänzende Erfolge

Kindergarten arz I Z
Tütenl Papier

Zum luftdichten Verſchlieſjen von
Fruchtbüchſen empfehle

echt Pergamentpapier
imit Pergamentpapier

fettdicht Pergamentpapier
in Original Bogen und geſchnitten

i tenin 5 Pfd Packungen zum Zentuer
Preis

Zigavpren Bentel in allen Größen
zu änßerſt billigen Preifen

Albin Hentze
244 Schmeerſtraße 24

Gas Und Wasserleitungen

Gasglühlicht
Mmltiplex Gasternzünder

adeeinrichtumgen
Kloseits ete

lege sachgemüäss u villäg an

C G Hölzke
Franckeſtr 7 Telephon 746

Verguehen Sie
neben Auer De gega meinen

Glühkörper Glohbus,
Preis im einzelnen 28 Pfg

beim Dutzend 25 Pfg
Lange Ialtbarkeit

und hohe Leuchtkraft garantiere

G G MöZ
Spezialgeschüäſt für Gas u

asserleitungs Anliagen
Pranckestr c Teleph 746

S ec eS r
h v S

4 2ochhücher
empſieblt

Otto Hendeol
Buchhandlung Markt 24

e e S
n rer 35Wäſche LAnsſtattung

auch einzelne Sachen zum Beſticken
mit Monogrammen Buchſtaben e
von einfacher bis zu den eleganteſten
Ausführungen inkl Vorzeichnungen
modernſten Stils übernimmt

Thomaſinsſtraße 8 III r
Daſelbſt großes Lager in Stickereien

aller Art zu Wäſche Kleidern 2e in
reizenden Deſſins zu wirklichen
Fabrikpreiſen

Gegen Magenleiden
ſeit Jahren als wirkſames Mittel
erprobt von vielen Aerzten mit
nnübertroffenem Erſolge beſonders
gegen Durchfall angewandt im Ge
ſchmack vorzüglich und deshalb auch

ein guter Iaustrank
iſt Vollraths Heidelbeerwein
Süß 1 herb 90 die h Liter

laſche Echt zu haben in Halle
R Gebhardtsé Nachf Ranniſche
ſtraße Jul Herbſt Nanniſcheſtr
P Kegel BernburgerſtraßeF Launkus Wuchererſtraße
P Pielſch Merfeburgerſtraße
G Preiſer Sophienſtraße P

Friedrichstracse 186

Halle Drſſſk und Verlag von Olto Hendel

Thronicker Reilſtraße

e ree e
Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt
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